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Einführung

Rech t sg rundfaqe für die Statistik der BevöI-
kerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,
Sterbefä11e und Wahderungen) ist das Gesetz
über die Statistik der Bevölkerungsbewegung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes
vom 4.JuLi 1957 (BGBI. I S. 694) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom '14. März 1980
(BGBI. I S. 308), geändert durch S 26 des Mel-
derechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 16. August
1980 (BGBI. r S. 1429],.

Erhebunqsgrundlaqe für Eheschließunqen, Gebur-
ten und SterbefälIe sind Zählkarten, die von
dem Standesbeamten ausgefüIIt werden, der den
Personenstandsfall beurkundet. Die regionale
Zuordnung erfolgt bei Eheschließungen nach dem

Registrierort, bei Geburten nach der wohnge-
meinde der Mutter, bei SterbefäI1en nach der
Wohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr'1975 werden vierteljährlich
auch die Geborenen und Gestorbenen mit auslän-
discher Staatsangehörigkeit nachgewiesen. Ent-
sprechende VerhäItniszahlen können vregen Feh-
lens der Bezugsgrößen nicht berechnet werden.

Eheschließungen: Standesamtliche Tr auungen,
auch von Ausländern, mit Ausnahme der Fäl1e,
in denen beide Ehegatten Mitglieder der im
Bundesgebiet stationierten ausländischen
Streitkräfte sind.

Geborene (= Geburten) : Unterscheidung zwischen
ehelich und nichtehelich Geborenen nach den
Vorschriften des Bürgertichen cesetzbuches
(ein Kind, das nach Eingehen der Ehe oder bis
zo 302 Tagen nach Auflösung der Ehe geboren
wird, giIt, unbeschadet der Möglichkeit einer
späteren Anfechtung, als ehelich).

Lebendgeborene sind Kinder , bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib entweder das Herz ge-
schlagen oder die Nabelschnur pulsiert oder
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat.

Bis Ende 1957 galten Kinder a1s lebendgeboren,
wenn die natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.

Totgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat
und deren Geburtsgewicht mindestens 1 000
Gramm beträgt. Sie werden im Rahmen der Ge-
burtenstat ist ik nachgewiesen.

Beträgt das.Gewicht der Leibesfrucht weniger
als 1 000 Gramm, so handelt es sich um eine
Fehlgeburt. Fehlgeburten werden vom Standesbe-
amten nicht registriert und bleiben daher in
der Statistik der natürtichen BevöIkerungsbe-
vJegung außer Betracht.

Bis 30. Juni 1979 9a1ten Kinder aIs totgebo-
ren, wenn sie mindestens 35 cm lang waren. Als
Fehlgeburten galten demnach Totgeborene unter
35 cm Körperlänge.

Gestorbene: Ohne Totgeborene, standesamtlich
beurkundete KriegssterbefäIIe und gerichtli-
che Todeserklärungen.

Maßzahlen: Die Berechnung erfolgt stets für
ein Normaljahr von 365 Tagen

Säug1 ingssterbl ichkeit : Im ersten Lebensj ahr
Gestorbene bezogen auf die Lebendgeborenen
eines gleich langen Berichtszeitraums, soweit
mög1ich unter Berücksichtigung der ceburten-
entwicklung in den Monaten, in denen die ge-
storbenen Säugtinge geboren sind.

Zusammengef aßte Geburtenz if f er

Die Summe der "altersspezifischen Geburtenzif-
fern" der 15- bis 49 jährigen Frauen eines be-
stimmten Berichtsjahres wird als "zusammenge-
faßte ceburtenziffer" ("Tota1 Fertility Rate")
bezeichnet. Die zusammengefaßte Geburtenziffer
kann, wenn man sie auf I 000 Frauen bezieht,
aIs hypothetische durchschnittliche Kinderzahl
einer Frauengeneration interpretiert werden.
Dabei wird, was bei der Interpretation dieser
Durchschnittsgröße nicht übersehen werden
darf, von der Hypothese ausgegangen, daß die
Geburtenhäufigkeit der im Berichtsjahr 15jäh-
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rigen Frauen im Laufe ihres Lebens bis zum

49. Altersjahr sich genauso verhalten würde,
wie alle 15- bis 49jährigen Frauen sich wäh-
rend des betreffenden Berichtsjahres verhalten
haben, und daß außerdem bis zum 49. Altersjahr
keine dieser Frauen sterben würde.

Die Schätzung der Monatshrerte und des vorläu-
figen Jahreswertes für die zusammengefaßte Ge-
burtenziffer erfolgt nach den Calot-Verfahren,
das in dem Aufsatz "Laufende Beobachtung und /
Analyse der Veränderungen der Geburtenhäufig-
keit" in der Zeitschrift rrwirtschaft und Sta-
tistik", Heft 8/1981, S. 549 ff. sowie im
HefL 2/1 981 der Zeitschrift für BevöIkerungs-
wissenschaft beschrieben wird.

Erhebunqsqrundlaqe der Wanderungsstat lstik
sind die An- und Abmeldescheine, die nach den
Iandesgesetzlichen Vorschriften bei einem
Wohnungswechsel in den Einwohnermeldeämtern
anfal1en.

Die Wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-
außenwanderung und die Bundesbinnenwanderung.
Einmal erstreckt sie sich auf die Wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes bzw. auf
die Wanderungen mit dem Ausland, zum anderen
auf die Wanderungen von einer Gemeinde in eine
andere Gemeinde innerhalb des Bundesgebietes.
Unberücksichtigt bleiben die Umzüge innerhalb
der Gemeinden (Ortsumzüge) .

Zur Erfassung der Zuzüge und Fortzüge über die
Grenzen des Bundesgebietes werden die An- und
Abmeldescheine benutzt. Im Gegensatz hierzu
werden zur Erfassung der Wanderungen innerhalb
des Bundesgebietes im allgemeinen nur die An-
meldescheine herangezogen, weil die Abmeldung
gelegentlich versäumt wird. Aufbereitet und zu
ersten Ergebnissen zusammengestellt werden die
Wanderungen von den Statistischen Landesän-
tern. Um die gtanderungen von Bundesland zu
Bundesland möglichst vollständig erfassen zu
können, tauschen die Statistischen Landes-
ämter untereinander für jeden dieser wande-
rungsfälIe die Daten aus. Bei sol-chen umfang-
reichen Materialergänzungen (tvlagnetbandaus-
tausch) ist es jedoch nicht vermeidbar, daß
die Anzahl der Zuzüge im Vergleich zu der
der Fortzüge geringfügige Abweichungen (Auf-
bereitungsdifferenz) aufweisen kann.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die Zah-
len über die Fortzüge von Deutschen nach dem
außereuropäischen Ausland keinen direkten Auf-
schluß über den Umfang der "Auswanderung nach
Übersee", weil die Fortzüge auch viele perso-
nen umfassen, die beispielsweise aIs Entwick-
lungshelfer, Mitglieder des diplomatischen und
konsularischen Dienstes, aIs Techniker, Kauf-
leute, irzLe, Missionare und Studenten alleine
oder mit ihren Angehörigen ins Ausland gehen,
jedoch später wieder in die Bundesrepublik
Deutschland zurückkehren.

In den Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet.
und dem europäischen Ausland spiegelt sich
vorwiegend das Ausmaß der Fluktuation wider,
das durch die Zu- und Fortzüge der. ausländi-
schen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist. Hier
handelt es sich daher nur zu einem kleinen
TeiI um Einwanderung und Auswanderung im ei-
gentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung Ausländer handelt es sich
in diesem Bericht stets um-Ausländer und
Staatenlose. Bei den Nachweisen für Erwerbs-
personen und Nichterwerbspersonen handelt es
sich in der Wanderungsstatistik nicht um die
Definitionen im Sinne des erwerbsstatistischen
Konzepts, wie es z.B. beim Mikrozensus oder
der Volkszählung verwandt wird. AIs Erwerbs-
person wird in der l{anderungsstatistik derje-
nige bezeichnet, der bei einem Wohnungswechsel
im An- und Abmeldeschein eine Berufsbe2eich-
nung angibt. Diese recht grobe Abgrenzung
hat jedoch bei einer Nachprüfung anhand von
EinzelfäIIen in verschiedenen Ausländerbehör-
den des Bundesgebietes zu Ergebnissen geführt,
die in der Praxis eine brauchbare Übereinstim-
mung mit den Begriffen der Erwerbstätigkeits-
statistik ergeben.

Nähere Erläuterungen und langjährige Zahlenver-
gleiche sowie Ergbebnisse der Wanderungsstati-
stik nach Stadt- und Landkreisen enthalten die
Jahresbände der Fachserie 1, 1979 Reihe 2.3,
1980 Reihe 2, ab 1981 Reihe l.Weitere Kreiser-
gebnisse veröffentlichen die Statistischen
Landesämter.

t
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Fortschreibung des Bevölkerungs st andes

Der Feststellung der Ein!üohnerzahlen liegt

der llohnbevölkerungsbegriff zugrunde. Danach

gehören Personen mit nur einer Wohnung zur

tlohnbevölkerung der Gemeinde, in der sich

diese Wohnung befj-ndet. Personen mit mehr aIs

einer Wohnung ocler Unterkunft sind der Wohn-

bevölkerung derjenigen Gemeinde zugeordnet,

von der aus sie ihrer Arbeit oder Ausbildung

nachgehen. So\^reit sie weder berufstätig sind

noch sich in Ausbildung befinden, ist die

Wohnung oder Unterkunft maßgebend, in der sle

sich überwiegend aufhalten.

Personen mit w e i t e r e r iiohnung im

Ausland (2.B. Arbeiter auf Montage, Deutsche,

die im Ausl-and studieren) werden der wohn-

bevölkerung ihrer im Bundesgebiet gelegenen

Heimatgemeinde zugerechnet. Zur WohnbevöI-

kerung gehören auch die im Bundesgebiet ge-

mel-deten Ausl-änder (elnschließlich Staaten-

lose).

soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehr-

übung gehören zur Wohnbevölkerung der Ge-

meinde vor ihrer Einberufung. Berufssolda-

ten, Sofdaten auf Zeit, Angehörige des Bun-

desgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei rechnen - sofern sie in Gemein-

schaftsunterkünften leben - zur Wohnbevölke-

rung ihrer Standortgemeinde.

Patienten in Krankenhäusern zäh1en zur V,lohnbe-

völkerung ihrer Heimatgemeinde. Im Gegensatz

dazu werden Dauerinsassen von Anstalten (2.B.

Altenheime) sowie das darin wohnende Personal

der idohnbevöIkerung der Anstaltsgemeinde zu-

gerechnet.

Personen j-n Untersuchungshaft zäh1en zur Wohn-

bevölkerung ihrer Heimatgemeinde, Strafgefan-

gene dagegen zur wohnbevölkerung der Anstalts-

gemeinde.

N i c h t z:ur Wohnbevölkerung gehören hinge-

gegen die Angehörigen der ausLändischen Statio-

nierungsstreitkräfte sowie der ausfändischen

diplomatischen und konsularischen Vertretungen

mit ihren Familienangehörigen.

Die letzte Darstellung der Methode der Bevö1-

kerungsfortschreibung ist in dem Bericht "Be-

völkerungsstand und -entwicklung 1970" der

Fachserie A: Bevölkerung und Kultur, Reihe 1,

enthalten.

Wichtiger Hinweis

Durch die elnstweilige Anordnung des Bundesverfassungsgerichts auf Aussetzung der Volkszählung

1 983 und durch das unterschiedliche Inkrafttreten der neuen Landesmeldegesetze sj-nd in der

Eortschreibung des Bevölkerungsstandes erhebliche Schwierigkeiten hinsichtlich der Zuordnung

der Personen mi-t mehr als einer Wohnung im Bundesgebiet zur Bevölkerung einer Gemeinde ent-
standen. Während in einigen Ländern weiterhin die Wohnbevölkerung nach dem bisher praktizierten
Verfahren fortgeschrieben wird, haben andere Länder die Eortschreibung ihrer Einwohnerzahlen

bereits auf den neuen Begriff der Bevölkerung am Ort der alleinigen bzw. Hauptvrohnung umgestellt.
(Zum Beqriff der Hauptwohnung siehe § 12 Abs. 2 des Melderechtsrahmengesetzes vom 16. August 1980,

BGBI. r S. 1429.\

Bj-s zur Wlederherstellung eines bundeseinheitlj-chen Verfahrens hinsichtlich der Eortschreibung
des Bevölkerungrsstandes und der Wanderungsstatistik werd.en daher keine fortgeschriebenen Ein-
wohnerzahlen für die Bundesl-änder sowie Ergebnisse der Binnen\"randerunqsstatistik v-eröffentlicht
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5,9
6,9
6,6
6.6
7,2
6,2
6,1
5.5
3,9
2,6
't .3
0,8
0,5
't ,5
l,b
2,4
2,1
2,O
2,4
2,1
1.5
1,6
1,5
3,2
3,0
3,4
3,1

141

2l

Jahr
vi ertel j ahr

Monat

2l t. vj
Jan.
Febr.
Mär z

49 '134
44 894
40 363
38 770
38 766
41 593
4',t 448
37 483
7 950
2 521
2 639
2 190

46 139
42 059
37 908
36 223
36 '194
39 102
38 56r
35 498't 343
2 326
2 479
2 539

19, 5
16 ,2
15,7
l't ,4
1 8,0
l't ,9
18.3
18,2
17,7
17,6
17 ,O
16 ,1

Zuaamen-
ge faßte

Geburten-
ziffer 5)

Au sländer
911 5
198 5
685 5
552 5
590 5
596 s
602 5
483 5
88 ',l

33
25
30

1.2 verhäItniszahlen und Kemzif fern

95 873
86 953
'18 271
74 993
75 560
80 695
80 009
12 981
15 293
4 841
5 117
5 329

,4
,5
t1
,6
,2

,7
,0

,5
,2

746
532
209
218
328
722
621
636
289
412
438
439

731
404
248
158
132
r30
005
219

58
60
91

5,7
5.3
5,1
4,8
4,4
4,1
4,1
4,4

991
563
037
044
090
511
529
524
041
635
700
705

2 055 1'15
9't't
1't 4
621
600
576
577
442
102

37
24
{1

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

7t 480
64 451
13 252
4 212
4 417
4 623

86 882
78 390
'10 234
65 949
67 4'10
72 184

{35
402c !
30s31
2s4? !
3s2Pl
308D'

1938
1 950
r 955
1 960
1 951
1962
1 963
'l 954
1 965
'I 966
1961
r 958
1969
1 970
191 1

19'12
19'13
19'14
1915
1976
1977
19'18
1979
19 80
l9 8l
19 82
1983

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

1

0
1
,|

t
t
1

1

I
1

1

12

,5
,.|
,8
,4
,4
,3
,8
,7
,3
,1

',1,4
,3

,0
,1
,4
,1
,3
,9
,8
.4
,6
,9
.8
,9
,8

24,
20,
20,
19,l't,

2
2

2
2
2

2
2
2
2
1

t
I
t
t
1

1
,|

I
'|
,l

1

1

1
,|

1

0
8
1

0
8
0
6

0
7
1

4
1
8
3
0
5

4
5
9
3
4

4
9
0
3

66, 0
97,3
78,6
53.3
59, 5
55,6
52,3
49,9
46,9
45 ,6
46 t1
47 ,6
50,4
54,5
58.1
60 ,5
62 t1
62.'t
61 ,2
63,5
64 t7
69,6
'11,3
75,6
19,O
I4.9
86,9
86 .9
87,6
86,4

22.6
21 ,8
19,8
15,3
14 ,3
13.9
13,1
12,6
12,2
11.5
11,1
10,9
10,5
1O t2
9.8
9,3
8.9
8.5

1,3
6,5
5,3

o74
056
059
058
059
058
059
058
056
0s6
056
058
055
059
057
054
054
051
054
061
058
051
054
055
058
053
059
046
054

088
128
356
457
441
518
543
507
535
{90
382
214
015
921
7r I
543
512
4 5',t
459
40s
381
3't9
445

16
't5
16
't5
15

11 ,
16,
16,

14,
14,
13.

7
6

11
9
I
'7

6
6
5
4
4
4
4
4

*) Geburten und sterbefälLe nach den wohnorti Eheschließungen
nach dem Registrierort.'l) Ohne Totgeborene. nachträg1ich beurkundete Kriegssterbe-
fäIIe untl gerichtliche Todeserklärungen.

2) vorläufiges Ergebnis.
3) Unter Berücksichtigung aler Geburtenentwicklung in den

vorangegangenen 1 2 l,tonaten.
4) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitraums.

5) Sunme der altersspezifischen ceburtenziffern je 1 000
Frauen in Alter von'15 - 49 Jahren, 1950 und 1955
in A1ter von 15 - 44 Jahren, 1950 und 1955 BGoSoB.

a) vierteljahresdurchschnitt aufgrund geschätzter Monats-
werte nach Calot-Verfahren (s. Wi.Sta 8/1981, S. 549 ff

b) Monalswerte geschätzt nach Calot-verfahren (s. wista
8/1981, s. 549 ff. ).c) Geschätzt nach Calot-Verfahren.
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Je 1 000 Einwohner und 1 Jahr Je 1 000
Lebendgeborene

Gestorbene

Ehe-
schlie-
ßun9en

I€benal-
geborene

Gestor-
bene 1 )

Übersch uß
der

Geborenen(+) bzw.
Gestor-

benen (-)

in ersten
Lebens-jahr 3 )

ln den
ersten

7 Leben6-
tagen 4)

Lebend-
und
Tot-

geborenen
waren

nlcht- I

ehelich I tot-
Lebend- | geborene
geborene 

I

von 1 000

I€ bend -
geborenen Knabenje 1 000

Iebend-
geborene

ltädchen

19 38
1 950
I 955
r 950
't96r
1962
1 963
1964
1965
19 56
19 67
1968
1 959
1970
197 |
197 2
1973
19',t 4
l9 75
191 6
197 7
't978
1979
'l 980
r981
19A2
1983

t 9'15
197 6
197'1
1978
19 79
1980
1981
't982
't983

4
3
3
3
3
3
4
42't .....



2 Eheschließunqen. Geborene und Gestorbene im 1. vierteliahr 1983 nach Ländernr)

Uonat

vi ertel j ahr

Januar . .. .....
Februar . .... ..
März..........

1. vj 83...
dar. l Ausländer

Januar . ..
Februar . .
März . ....

1. vj 8
dar.: AusI

Januar........
Februar . ......
März ..

1. vj 83...
dar. : Ausländer

Januar.
Fe bru ar
März . .

1. vj 83.....
dar. I Ausländer. .

Januar.
Fe bru ar
uärz ..

1. vj 83......
dar. i Ausländer. ..

Januar.
Febr uar
üärz ..

1. vj 83.....
dar. I Ausländer. .

Januar.
Februar
März ...

1. vj 83.....
dar. : Ausländer. .

Januar........
Februar.......
Mär2..........r. vj 83...
dar.: Ausländer

Januar . .. .
Februar . .,
März . .... .

1. vj 83

Januar.
Februar
ViäYz ..r. vj 83 .....

Januar .
Febr uar
ilärz ..

1. vj 83.....

Januar . .. .
Eebruar . ..
März,.....

r. vj 83

Januar . .. .
Februar . ..
März . .....

'I . vj 83

1 931
1 800
2 094
5 825

3',t2

204
200
228
636

24

192
144
155
491

52

16
l8
14
48

1

Grundzahlen
Ehesc-Ff-T-E-E-ungen

insgesamt
170 4294 1290
196 5 111 1 465
359 8173 238'l
725 17 578 5 142

xxx
Lebendgeborene

insgesamt
464 t2 645 3 539
436 128'16 4015
4't0 13806 4267

1 370 39 32'l 11 822
227 s071 1571

darunter; nichEehelich
7 A 94'l 261
77 972 344
68 1 127 334

219 3 046 939
25 218 90

283
336
589
208

x

4l
27
40

108
2'l

43
46
35

124
12

3
5
I

16

421
255
545
221
523

29',!
530
468
289
106

BerIin
(west )

52'l
691
210
428

x

t
2

7

t
2
3
6

'136 7
706 'l
144 8
586 23
586 3

3.0
5,2
3,7
3,9

4
9
8
1

0
2
6
6

4
0
5
2

5
3
4
4

4
2
4
3

6
4
9
2

4,
6,
'I ,
4,

403
498
795
696

x

5
4
4
5

903
868
023
'194

76

3,
5,
4,
4l

- 5,9
- 1,5
- 7,1
- 6,8

x

Tot

522
626
055
204

x

640
388
a17
445
030

18.2
19 t7
19,6
19.2

13,8
15.1
11 ,7
14.0

6,1
3,6
4,2
4,9

915
123
739
777

x

950
175
711
906

x

247
649
929
825

x

092
931
043
066
523

4 838
5 260
5 985

r6 083
918

429
495
507
4 3',I

5'7

203
182
256
641

44

240
505
278
123
050

9 546
9 166
9 005

2't '118
18'12

825
85{
880

2 559
133

523
56r
591
675
1'14

831
800
740
37r
162

67
71
70

208
1l

304
2'13
280
857
108

558
't 48
28't
093
109

8 277
I 592
9 226

26 095
399

r0 957
11 421
1r 551
33 939

349

115
384
348
848

27

2 893
2 815
3 107
8 815

1t3

22
24
18
64
17

än der

9
9

10
28

,l

6'10
5s5
813
098

36

3
5
3
,|

,|

9
10
14
33

84
61
80

225
44

-1-,|
-l
-4
+++++

-1
-1
-5
+

2
1

6
6

5
8
8

I
'|

0
I

28
27
26
81

8

469
890
111
070
r36

g e bo r e ne
insges amt

53 13
53 ',13

84 19
190 4s
298

3'l
31
28
95
13

45
3s
32

112
16

12
6
5

23
7

ll
5

13
29

'l
6
1

22

2
2
8

c e s t o. b " n " 
1)

insgesant
8r3 1't 436 5
760 16 125 5'136 17 805 6

2 309 5t 966 16
28 594

darunter: im l. Lebensjahr
5 149
9 134
3 r58

17 441
469

darunter: in den ersten 7 Lebenstagen
20-6619
15 5 47 8
2626317
61 7 1'16 44
3 1 32 14

Überschuß der Geborenen (+) bzw. Gestorbenen

174
693
050
92't
174

46
38
15

160
l'l

33
28
52

113
26

31
38
45

114
15

7
7

10
12

7
29
I

5
6

13
4

9
9
9

28
2

2,4
3,1
4,2
3,3

139
155
'119
273
276

811
937
980
128
441

630
126
987
782

349
324
266
939
199

4 '191
3 849
3 999
2 639
4 471

-2631

12
t9
14
45

9

( -)
922
442
143
507
477

Jahr
3.0
4,O
5,6
4,2

Jahr

-1037- 987
- 948
-2972+2651

2,5
3, r
4.8
3.5

1t
5
6

22

253
427
590
370
9',17+ +

635
611
'193
105
39'l

5,4
2,0
4,0
3,7

:r
-l
-3
+

-1
+

2,
3.

3,

8
9
9
9

9
0
8
2

9
5
6
7

I
0
1
5

2
5
9
3

verhältnis zahl en
Eh e s c h 1 i e ß u ng e n-j6-T-o'6ö-r i nw on- ne r u nd

2,6 2,9 3,0 2,7
3,7 3,1 3,9 3,4
5,2 6,2 5,1 5,0
3,8 4,3 4,2 3,7

Lebendgeborene je 1 000 Einwohner und

3,3
4,4
6,7
4,8

10,3
9,7
8,9
9,'7

7.9
0.0
o,7
9,5

0,6
2,8
5,8
3,1

3,6
5,9
9,1
6,3

- 3,2
- 6,5
- 5,2
- 4,9

7 ,8 8,0
9 ,4 8.3
9 ,1 8,',1
9,0 8,1

Ge s torbene
12,1 14.0
12,4 14.5
12,5 12 ,712,3 t3,7

Gestorbene in '1.

8,7 10.4
7,3 21 ,5

1 3,5 6,3
9,'t 12,3

8.9
9,7

10,2
9,6

.lahr1 )

11.8
1A ,9
r 3,9
13,5

ndgeborene2 )

10,5
14 ,6
14 ,5
13,0

8,8
9,9
9,6
9,4

- 3,3
- 3.0
- 2,8
- 3,0

9
0
9
9

9
0
0
0

7,
9,
9,
8,

10,2
't0,9
9.7

10,3

12,O
12 t7
12,9
12t5

10,5
t2 .1
11 ,7
11.4

5,1
3,6
4,8
4,1

't I

je 1 000 Einwohner und 1

12,1 10,9
12,9 ',t3,3
12t4 12,4
12,4 12,3

Leben6jahr je 1 000 Lebe
lo,9 8,0
10,9 1,3
I,3 ll,9
'I 1,1 9,2

10

9
9

7

4

,8
.6
.4
,6

,2
,2

,0
,9
,5

1,
0.
6,
8,

3,
3,
1l
2,

Gestorbene in den ersten 7 Lebenstagen je I 000 Lebendgeborene3

Januar . .. .
Februar . .,
März . .... .

1. vj 83

r) vorläufiges Ergebnisi ceborene und cestorbene nach dem
Wohnort, Eheschließungen nach dem Registrierort.

l) Ohne Totgeborene, nachträgIich beurkundete Kriegssterbe-
fäI1e und gerichtliche Todeserklärungen.

5,r
Überschuß der ceborenen (+) bzw. cestorbenen (-)

2) Unter Berücksichtigung tler Geburtenentwicklung in den
vorangegangenen 12 Monaten.

3) Bezogen auf die Lebendgeboreneo des Berichtszeitrauns

- 4,3- 2,9
- 2,8

5
,1

1
3

Hessen
Rhe in-
Iand-
PfaIz

Baden-
württem-

berg
Bayern Saar-

IandHanburg
Nieder-
s ach sen Brenen

!ü9rd-
rhe in-

l{eat falen
schleswig-
Ho lste i n

-10-

3
4
4

3
4
2
3

6
9
4
9

6
5
6



eren

79 458 110 729 110 289

3 GesantwanderunEent)

wanderungen

AnzahI

28 529

je 'l 000 Einwohner und 1 Jahr

iet
innerhalb

der ^.
LänderJ )

Jahr

522
559
649
736
505
404

511
620
s32
362
529
0r9

507
460
420
4{1
4't2
496

246
528
714
{89
719
145

505
458
419
439
410
493

696
769
091
571
525
495

+32
+ 115
+ 246
+ 31t
+ 152
- 75

652
376
002
9 4'1
334
391

2 995 808
2 95't O72
2 936 65'l
3 023 194
2 968 953
2 905 797

109
105
149
r30

8{4
'135
934
631

3 884
10 528
2't o'12
33 967

918
248
970
340

116 1',18
176 992
210 026
204 54i

487 766
476 356
595 472
577 860

1't8 39'l
1 43 355
133 138
203 910
r70 520
13'1 454

35,
34,
34.
35.
35,
3t.
32,
31,
38.
37,

+
+
+
+

I

817 4t t
81 3 716
803 s19
8',t9 884
798 433
758 343

664 544
653 348
805 498
782 r01

48, 8
49,2
4't ,9
49,1
48, 1

47 ,1

915
851
741
791
104
476

+ 0,3
+ l r6
+ 3,8
+ 4,8
+ 2.2
- 1,5

- 0.5
- 0,9
- 2,0
- 2,4

l6
100
230
296
135

89

6
14
30
31

1977
l 978
1919
I 980
'r 981
1982

1982't.
3.
4.

1977 .;
1978 ..
1979 ..
1980 ..
r981 ..
1982 ..
1982 1

2
3
4

'to2 571
90 676

118 t15
92 65't

98
04
t6
36
53
54

539 I
5'15 9
666 7
753 4
625 0
420 't

05 960
95 208
22 922
96 664

30 83r

- 2,0

43 t't
42,5
5r.9
50, {

+ 0,5+ 1.9
+ 4,0
+ 5.1
+ 2.5
- 1,2

- 0,3
- 0,1
- 1,7
- 2,2

09 489
04 924
49 085
29 997

8,
1,
6,
7,
7,
8,

1
6
9
8

82 1991983 1. vj

vj
vj
vj
vj

vj
vj
vj
vj

3,
3,
3,
3,
2,
2,

8
1
5
'l
't
8

3
5
9

't
0

2
9
7
4

8,5
9,1
0,6
2,0
9,8
5,5

6,1
5,9
7,6
6,0

5,2

8
4
9
2
1

8

0
2
9
2

t
0
3
2

6
5
5
2

1

I
3
3

+ 17,5
+ 10,5
+ 7.O

+ lra
- t.6
+ 3.0

5,2
0,4
5,6

1,3
0,3
1,0

- I,97,31983 1. vj 5,4

*) 1983 vorläufiges Ergebnis.
I ) siehe Aufgliederung in Tabelle 5.
2) Einschl. Oslgebiete des Deut6chen Reichea

3) ohne ortsmzilge

4 itonatssalden aus den wanderungen über die Grenzen dea Bundeaqebietes

+

-11 -

1 000

DezenberJahr

1977 . ..

1 978

19'19

r980

1 981

1982 .

1,8
4,7
2,9

6,2
1,6
4,6

3-0-2+
1,6 +
5,3 +
6,3 +

11,
9l
1,

+ 0,
-2,+ 2,

5,2
0.6
4.'l

+ 15,1
+ 7,7
+ 8,0

.0 +2

.9 +'l
,1 +

3,
4,
9,

8.
3,
5,

33
20
12

1',t
9
1

6+
9+
1+

+ 3,
+ 0,
+ 2,

5,'t
9,2
6,5

2,4
20,5
t 1,9

t3,0
9,9
3,1

t7
,9
,1

3.
l,
1.+

+

+

9,8 +22,8 +26,
2,6 +14t2 +16,
1,3 + 8,6 + 9,

+ 30,5 + 30,5 + 30,
+ 19,9 + 17,8 + 18,
+ 10,6 + 12,7 + 12.

+ 8,0
+ 3t7
+ 4,3

+ 17,9
+ ,l0,1
+ 7,8

3.3 + 10,21,5 + 5t71,9 + 4,6

0 +2
4 +l
6 +l

,6

,2

+ 21 ,+ tt.
+ 9,

+
+
+

+
+
+

+
+
+

0,2
1,2't,'l

4,2
1,4
2.8

0,9
0,7
't ,6

1,7 + t6,l
7,3 + 10,1
4,4 + 5,9

2+
l+'I +

28,
20,

8,

2,O
3,0
1,0

+ l 14+ 0.5+ 0,9

3,6
8,6
5.0

+ 28t7
+ 21 ,1+ 7t't

8+6+2+

+ 8,'l + 9,8
+ 4,',1 + 4,0
+ 416 + 5.8

4,2
4,4
o,2

0+
4+
6+

,6
.8
,8

7,7 + 11,
8,5 + 6,
9,3 + 5,

+ 27,0
+ 18,8
+ 8t2

+ 13,0
+ 5.5
+ 7.5

3,9
0,3
4,2 +

8,8
'1,9
0,9

4,6
1,4
3,2

8, r
4,3
3,9

+ 8.+ 2,+ 5,

... i
m

+
+
+

+
+
+

+
+
+

7,7 + 13,3 + 9,4 +
9,5+5,7+3,0
9,2 + 7,6 + 5,5 +

40,9 +24.O +
23,3 + 12t5 +
17,5 + 11,5 +

2+5+7+
A+
1+
4+

+
+
+

+
+
+

0
+
+
+

+

1,9
1,6
0,3
't ,5
6. I
1,4

+
+
+

+6,8+1,1+
+ 3,5 + 1,9 +
+3,3+2.3+

- 3,6 - 3,1
- 4,4 - 4,1
+ 0,8 + 'l ,0

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

i
m

i
n

i
n

i
m

24,5
16,1
1,7

10
5
5

+ 35,9
+ 23t2
+ 13,7

3,9

6,4

5.4
5.2
0,3

I
+

... i
m

.i
m

n

zuzüge Fortzü9e Uberachuß der zu- (+)
bzw. Fortzüqe (-)

dar unter
aus dem

Ausland 2)
i nsgesamt

d ar unte r
nach den

Ausland 2)
in6gesamt

ge9 enuber
tlen

Ausland 2)
insgesant

aus einen
anderen

Landlnsgesant

NovenberApriL Mai Juni JuIi August September OktoberJanu ar Februar Äärz

8-
8-
9-

- 10.4
- 1,5
- 2,9

- 9,4
- 7,3
- 2.1

1983

5
9
I
I
2
7



Ge b iet

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berlin (ost)

Ausland. einschl
unbekanntes
Ausland l) .,,,

Ungeklärt und
ohne Angabe .

Insg esant

Deutsche Demokra-
t.i6che Republik

BerIin (Ost)

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 1) .,..

Ungek
ohne

Iärt und
Angabe

fn s9 e sant

23
't0

110 289
61 196
43 093

2 653I 650r 003

199
't 46

53

33
23
10

110't28
6't 439
43 289

i
n

t
n

1
n

I
n

i
m

i
n

i
m

i
m

i
m

i
n

89
99
90

58
13
85

'19
43

60
23
37

422
1 5',|
271

2 740
t 648't o92

330
2s1

79

112
104

I
21

6

053
r60
893

2 913t 1'18
1 135

5 42'l
2 926
2 501

1 213
694
5r9

19 9
10 7
9l

26
12
14

507
195
312

207
83

124

94
41
53

313
126
187

240
9l

149

2A6
111
135

39
14
25

16
5

11

295
109
189

5 t78
2 831
2 347

1 157
659
498

9 351
0 553
8 't94

3 529
1 903
1 626

15 179
8 419
7 360

14 092
7 913
5 t 19

1 087
714
373

5 302
3 393
2 909

52
24
28

nach Ländern des Bundesgebiets*)
5. 1 Personen. insgesamt

zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

Berl in
(Icest )

83
55
28

475
429
047

3 640 15
1949 8
1691 7

t t9t
178
413

6 846
3 613
3 233

228
86

142

17
5

12

't6
't
9

1

t

9

9

5

3

3

'|

9
a

7

15
7
I

974
121
I4'7

10
6
4

263
343
920

4

!
86
56
30

82 199
44 174
3'1 425

9 14 347
8 071
6 276

505
586

6t
25
36

Fortzü9e nach nebenstehenden Gebieten

38i
n

i
n

21
8

13

17
14

3

3
,|

2

6

5

t3
8
5

t

l

5
t
4

20
9

2

2

3s
10
25

1't 7 58
l0 735't 022

17
5

12

I
2
6

1

7
4

3
2
1

505
888
617

525
897
628

1 334 3r r73 11 942856 t9 988 7 075478 1',t 185 4 861

22 23't
12 920
9 311

31 ',t31
19 9'12
'I 1 r59

22 169
12 893
9 216

928
056
862

63
85
78

7

6

070
631
439

20
25
95

7
{
3

i
n

i
n

5,

6
3

70
64
06

2
I
1

't3
5

2+1+1+

r55
115

39

228
149
4'19

7 418
4 r90
3 228

7't 0
47't
293

50
24
26

+ 1172 +
+ '112 +
+ I 050 +

9+
2+
1+

995
806
189

79
8'l

Überschuß der Zu- (+) bzu, Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden cebieten

14
5
9

73
8'1
86

5+2+'l+

8+5+3+

Deutsche Denokra-
tische Republik . i

m
w

BerIin (Ost)

AusLand, einschl.
unbe kanntes
Ausland 1) .....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insg esamt

*) Vorläufiges Erqebnis.
l) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

43
9

34

2OB +
71 +

13't +

21 +1l +
10 +

469 +
182 +
28'l +

194 +
75 +

119 +

88+
41 +
4'7 +

252 +
101 +
151 +

205
8t

124

229
106
123

399 +
141 +
258 +

290
107
183

5'19
523
'I 55

165 - 11 't74 - 3 665 - 1 r34
190- 9409 -2723 - 982
25- 2365 - 942 - 152

-5390
- 4 474
- 1 916

-3628-2152- 8'76

17
83
66

- t 091
- 190
- 301

131 +'t05 +
26+

21
16

78
s3
25

69
60

9

- 28 529
- 22 655
- 5 854

617
504
't 13

121-1
162 -4t -

t2

20

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

35

24

+
+
+

l
+

+
+
+

12
6
6

30 831
23 623
7 208

1',l
5

12

32't
057
2'to

4+
4+
-+

+

I+

+
+
+

l0
6
4

+
+
+

+
+

+

l

+

-12-

Ni ed er-
sac hsen Brenen

Nortl-
rhe i n-
west-
falen

tle ssen
Rhe in-

land-
Pfalz

Baden-
würt-
len-
berg

Bayern Saar-
lanal

Bundes -
geb iet

schles-
wi9-
Ho 1-

ste in
Han-
burg

857 - 1 098
699 - 971
158 - 127 +

70 -3457
't 6 - 2 647
54 - 820

-r033- 938
-95

-5046
- 4 315
- 1 '131

- 3 411
-2665
- 746

3729-66+
572
577

5

1 322
849
471

o
5
3

4
2
2

4
3
I

735
454
281

4
2
,|

4

t

6
5
1

3
2
1



5 wanderungen über die crenzen des Bundesgebietes in 1. Vierteliahr 1983 nach Herkunft und ZieI sowie

5.2 Deutsche

Zuzüge aus nebenslehenden Gebieten

Be rl in
(vlest )

233
88

145

224
93

I3l

Ge biet.

Deutsche Derckra-
tische Republik

Berlin (Ost) ....

Ausland, einschl.
unbekanntes
Auslanal 1) .....

Ungek
ohne

Iärt und
Angabe . ... .

i
n

i
n

59
22
37

221
82

139

493
188
305

203
80

123

307
122
r85

35
14
21

1 374
6't 6
598

258
184

74

7 2't
694
033

r 855
887
958

978
432
545

4 268
2 108
2 160

699
804
895

239
130
109

598
334
264

107
100

7

309 6255 2063
216 2 496 959
93 3 359 ',t 094

4 650
2 281
2 369

59
45
13

22 624
10 927
11 697

502
265
231

778
45r
321

1 6r4
755
848

1 087
471
610

3 94't
1 899
2 048

322
I 8',t
't 41

1 097
526
571

l3
4
9

93
40
53

52
24
28

20
53
67

393
140
253

20 030
9 807

10 223

424
233
19r

281
221

54

:
9

5
2
3

15
4

11

9
4
5

7
5
2

12
1
5

16

1l
99

176

15
1
8

i
m

i
m

68
46
22

26
20

6

10
6
4

InE9 esant

Deutache Denokra-
tische Republik

Berlin (ost) . ...

unbekanntes
Ausland 1) .....

Ungektärt und
ohne Angabe ..... i

n
H

Inagesant . .

Deutache Demokra-
tlsche Republik . i

m
w

Berlin (ost)

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 1) .,..

UngekIärt und
ohne Angabe ..

hsgesdt.

i
n

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

i
m

t
n

17
14

3

19
9

l0

l9
9

10

15 412
'1 387
8 025

438
225
213

1 283
639
644

183
1r4

59

3 835
1 8'17
1 958

l5
{

l2

790
272
518

267
130
137

603
321
276

270
9't

173

55
44
l'l

203
78

125

2

2

35

24

56
22
34

;

6

6

'4
2
2

32I
24

55
85
70

790
294
496

I
m

500
322
278

4
3
1

1

l

1'1
9
8

573
733
840

I 085
463
622

2
1

I

i
n

6
5
1

l1
1
3

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

12
5
6

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

l5
10

5

5 744
1 546
8 198

6 t't
336
281

455
235
220

1 302
648
654

195
121

14

3 874
1 89r
1 983

1 585
740
845

+ 1 71'l +
+ 575 +
+1042 +

42
8

34

50+
24+
26+

202 +13 +
129 +

{58 +
11'l +
281 +

3'14 +'t31 +
243 +

t5 +
4+

11 +

31 +
11 +20+

172 +
100 +
72+

91 +
3'l +
54+

282 -154 -
128

11'l +
155 +'16 +

20
t5

5

115 +
71 +
44+

tiberschuß der zu- (+) bzv. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

09s
465
530

2 452
1 296
1 556

1'14 + 2
95 +'l
19 + 1

75 +1892 +
70 + 817 +
5 +10?5 +

107 +1478 +
31 + 836 +'16 + 542 +

9{ /t
5r9
425

l0
2I

28

2A

33
6

21

2+1+1+

5
7

12

191 +
73 +

118 +

251 +
100 +
151 +

201
80

'121

208
89

Ir9

85
55
30

35s
187
r68

i
n

9+4+5+

381
005
3't 6

2+l+l+

4+4+
-+

9+
2+
7+

92
90

3+6+
t'l +

5+2-3+

-+
-+
-+

87
40
47

1+5+2+

14
5
9

624
333
29'l

17
9
8

I
n

5 ',t8

420
198

880
381
499

+4
+2
+2

116
89
87

10
6
4

i
m

i
m

+
+

+
+
+

+
+
+

*) Vorläuflges Ergebnls.
1) EinschI. 06tgebiete des Deutschen Reiches

Bundes-
g ebiet

schles-
wig-
Ho I-

stein
Ham-
burg

Ni eder-
s ach sen Brenen

Nord-
rhe in-
t{est-
fa Ien

He ss en
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
würt-
tem-
berg

Bayern Saar-
Iand

32
21
10

312 +
118 +,l94 +

-13-

478
229 +
249

8
12
20

+1798 +1157
+ 985 + 505
+ 8'13 + 552

4'13
r93
280

10
12

610
325
285

3
2
t

4
4

5
1

4

3
2
I

3
1



ce biet

Deutsche Derckra-
tische Republik

BerIin (ost)

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 2) ....

U n9e
ohn

klärt und
e Angabe

fn s9 esant

Deut.sche Demokra-
tische Republik . i

5 wanderunqen über die crenzen des Bundesgebietes in l. Vierteliahr 1983 nach Herkunft und ziel aowie
nach Ländern des Bundesgebietes *)

5.3 Erwerbspgrsonen

Bundes-
9 ebiet

Zuzüge aus nebenstehenden Gebieten

Berl in
(west ) I )

45
23
22

69
3{
35

t9
10

9

184
64

120

411
400
011

3 543
2 445
1 198

1 762
1 206

556

7 535
5 251
2 284

7 533
5 185
2 348

424
292
132

2 586
1 693

893

6't9
508
111

3 708
2 415
1 233

t 818
1 233

585

7 608
5 223
2 385

471
329
142

2 936
1 840r 096

51
41
10

62+
28+
34+

i
n

9
5
4

5

5

1

l

38
32

6

I

l
7
5
2

I
1

3

l
9

:

+

+
+
++

l3
9
4

't s6
404
382

20
12I

231

ts0

37 708
25 840
1',t 868

't 09r
781
3r0

554
423
131

545
'147
199

55',1
417
140

140
124

16

44
A)

2

15
14

I

38 871
26 455
12 416

I 124
801
323

508 2 642
411 I ?91
137 851

584
438
145

736 +
3?0 +
366 +

11
6
5

1

l
7
3
A

85
39
46

5

64
29
35

r83
98
85

125
69
56

5
2
3

28
2A

4

693
346
341

66
83
83

i
n

3

:
6
5
1

tl
5
6

5
2
3

,|

l
1

l

3
2
1

't
5

m
50
34
'16

t 169
920
249

1 176
984
192

641
055
585

491
389
102

12 245
r0 078
2 167

2 188
I 587

5 0',|

10 377
7 805
2 572

7 719
5 612
2 lo1

345
268

2 SO2
2 041

761

45 745
35 338
l0 407

1 178
929
249

'I 185
993
192

2 644
2 058

586

494
392
102

12 253'
10 083
2 110

4 468
3 405
1 062

10 387
7 812
2 575

't 730
5 618
2 't't2

397
310

8'7

2 8r8
2 048

110

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden Gebieten

11
6
5

BerIin (Ost)

AusIand, einschl
unbekanntes
Ausland 2) ....

Ungek
ohne

1ärt und
Angabe

Insg esamt

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIin (Ost)

Ausland, einschl.
unbekanntes
Ausland 2l . ., ..

Ungek1ärt und
ohne Angabe .

Insgesamt.

i
m

12
't
5

45 618
35 243
10 375

65
54
11

225
80

145

70
5

I
m

i
n

i
m

4
3
1

65
04
51

9

:

1+-+
1+

+
+
+

+
+

+
+
+

+
+
+

35
33

2

11
3
I

91
89
02

i
n

i
m

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

5+2+3+

+
+
+

25
22

3

6+4+2+

45+
23+
22+

6'l
54

58
28
30

155
78
'1'l

119
62

1 t't

7 9',t0
9403 -I 493 +

78
139

5',|

622 -
561 -6l +

95 +
308 +
213 +

66- 2
28- 3
38+

822
959
137

426
481

55

-2842-2554-288+
186
427
241

79
24
55

216
348
132

t3
12

1

- 5 414
- 8 883
+ 2009 +

90 - 2 5'14
46- 3575
44+ t 001 +

?60
931
l'11 +

3't3
456

83

2 694
2 465

228 +

122
39s
2't 3

82
36
46

8

6

3+
3+
-+

1t
6
5

1'17 +
94+
83 +

17
9
8

768
678
910 +

118 8+
4+
4+

-+
-+
-+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+-+-+-+

i
n

i
m

i
m

-14-

Nieder-
sach6en Br{en

Nord-
rhe in-
West-
falen

Hessen
Rhe in-

I anal-
Pfalz

Baden-
Iiürt-
ten-
berg

Bayern Saar-
land

schl es-
wi9-
Hol-

stein
Han-
burg

*) Vorläufiqes Ergebnis
1) Geschätzte Zahlen.

517 -
522 -
55+

2+26'l +
265 +

2) Ein6chl. OEtgebiete des Deutschen Reiches

'14 +
19
55+

|t8
208
326

1

;

6
4
2

3

1

2
2

+
+
+

+

+

1
3
4

+

5+
5+'t +

54
2A
74



5 wanderunqen über die Grenzen des Bundesgebietes in 1. Vierteljahr 1983 nach Herkunft und Ziel 6owie

Geb iet

Deutache Demokra-
tische Republik . i

m
H

BerIin (Ost)

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 2) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesilt

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 2) ,...

Ungeklärt und
ohoe Angabe

In s9esilt

Deutsche Demokra-
tische Republik . i

n
w

BerIin (ost) .

Aualand, ein8chl.
unbekanntes
Ausland 2\ ......

46
30
t6

7 r08
4 254
2 854

287
193

94

41
31
10

686 +
334 +
352 +

210 +'13 +
137 +

2 333
1 291't 036

85 +
81 +
4+

Bundes-
gebiet

nach Ländern des Bundesgebietes *)

5. { Erwerbspersonen,/Deutsche

2uzü9e aus nebenstehenalen cebielen

61
21
34

44+22+22+
55
26
29

Be rl in
(wesr) 1 )

132
364
368

19
11
I

80
36
44

170
91
79

65
31
34

218
79

139

't8
10

8

168
57

111

9 441
5 551
3 890

223
153

70

173
115

51

115
148

27

785
468
318

442
249
193

I 584
914
710

2'19
188
9t

9
5
3

42
40

2

9
5
4

53
28
35

146
56
80

6
2
4

121
65
55

054
21'l
847

44
22
22

i
n

5

5

1

l
1

l
6
1

5

'|

I

i
n

829
552
27't

0t7
5s3
354

1

l
't0

5
5

6
4

3
2
t

1

t

1

l

3

:
9

:

165
88
77

l5
9
7

668
408
260

2
1

1

118
78
40

3l
26

5

106
53
43

29
20

9

i
m

i
m

126
112

14

1,1
13

1

10 5r7
6 105
4 41r

255
t'12

83

225
162

63

7 5'1
4{8
309

199
167

32

850
491
3s3

496
215
221

2 215I 305
909

155
105

49

593
311
282

1?9
120

59

590
39't
193

1 70't
1 062

545

652
392
260

457
256
201

'I 383
745
538

1 331
732
599

318
216
102

296
202

94

t85
127

59

593
400
193

't 0l
8t
20

654
393
261

460
258
202

1 392
751
641

1 341
't3'l
604

135
84
52

330
222
108

5
5
1

5
4
1:

10
4
6

25
21

4

755
009
746

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

i
m

i
m

i
m

i
m

i
n

i
n

i
n

714
066
548

203
321
882

7
{

98
'18
20

2't

77
70

7

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehentlen Gebielen

,
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+-+-+
5+2+3+

+

l
+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+2-+6
4

+

:
+
+
+

+
+
+

l0 +
2+
8+

7+
3
4+

9+
6+
3+

6+
4+
2+

35
33

2

39
3s

4

77
33
44

3+3+-+

115
62
53

+
+
+

35
62
74

+
+

-+-+-+
6
1

5

+
+
+

+
+
+

5+1+1+

15
1
8

l+
1-
-+

-+
-+-+

't34
76
58

166
55

'I 1r

64 -
40
24

6+
5+
1+

78 +
11 +
6'7 +

122 +
490 +
532 +

98
86
12

+1303 +
+587+
+716+

196 +
104 +
92+

35+
1'l +
t9 +

681 +
472 +
2O9 +

353
242
111

12 -15 -3-
39
28
l1

UngekI
ohne

ärt und
Angabe 2

t
I

22
19

3

i
n

i
m

+
+

+
+
+

3 t4
?85
529

+3
+l
+1

823 +
555 +
268 +

114
272
142

In69esmt

schl es-
wig-
Ho l-

Btein

Han-
burg

Nieder-
sachsen Bremen

Nord-
rhe in-
west-
falen

He sse n
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
vlürt-
ten-
berg

Bayern Saar-
I and

*) Vorläufiqes Ergebnis
1) Geschätzte zahlen.

164 +
48+

116 +

-15-

2) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches

19 +22+3+
263

89
174

I
1

2+2+4+

41
30
11



6 TTNDERUI{GEtI ZI'ISCHE}I DE]i BUXDES6EBIEI UXO DET AUSLAIID tT 1. VTERTELJTIN 19t3 XACT HEßTUTfTS- 8ZI' ZIELLAEI{DENß *)

HERruflfrs- arr tolTzuE6E TII{DERUi{GS§ALDO
Z IELI.AIID

STAATSTil6EH. IIiSGESAIII iAETilLICH TEISLICX IilS6ESAI{T TIAEXIILTCH TEIBLICX IIISGESAiI ]'AETIILICH CEIBLTC'I

PERS0t{ E}l ll{s6 EsAltI

927
483
111
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S t ichtag
bzv .

zeitram

7 wohnbevöIkerung im Bundesgebietr)

st ichE a9s bevöIkerung

1982

1983

Durchschni ttI iche Bevölkerung

197 2

1973
1974
1975
19',16

19'17

1 9?8
t9'79
I 980
r98',|

31.12.
31 -12,
31.12.
31.12.
31.12,
31 . 12.
31.12.
31 .12.
31. I2.
3r. 3.
30. 6,
30. 9.
31 . 12.
3r. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12,
31. 3.1)

6 t 809.4
62 101.4
51 991,5
61 644,6
61 442,O
61 352,'l
61 321,1
6r 439,3
61 6s',t,9
5r 654,3
61 665.8
61 7 19,2
61 't 12,1
51 613.9
61 637,9
6l 504.1
61 546,1
61 469,5

29 s33,3
29 713,8
29 604,5
29 381,5
29 262,8
29 2',16,5
29 214t3
29 317 ,1
29 481 t0
29 482,3
29 492,3
29 526,5
29 522,9
29 502,5
29 483.3
29 454,0
29 42'1,9
29 188,1

32 2'16,1

32 381,6
32 387 tO
32 263,1
32 1'19,2
32 136,2
32 10'l ,4
32 122,3
32 176,9
32 172,O

32 173,5
32 192,'t
32 189,8
32 1'71 ,4
32 154,6
32 140,1
32 118,2
32 081 ,4

lieibll ch

1 000

1 950
1 951

1952
1953
1954
1 955
't 956
1 951
r 958
r 959
1 960
r96l
1 962
't 953
't964

1965
1 966
1957
1968
r 969
1970
19'11

31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
31 .12.
31 .'t 2.
31 .1 2.
31.1 2.
31.12,
31 . 12.
31 . 12.
31 .1 2.
31.',t 2.
31.12.
31.12.
31 .12.
3t.12.
31.12.
31.12.
31 .12.
31 . 12.

50 336,1
50 725,0
51 051,9
5r 639.6
52 126 ,8
52 698,3
53 318,8
53 993,8
54 606,0
55 123,4
55 784,8
55 589,1
57 241,2
57 E64, s

58 587r5
59 296,6
59'192,9
59 948,5
60 463,0
61 't94,6
61 001,2
61 502,5

23 405,1
23 589,9
23 746,6
24 045,0
24 290,0
24 593,6
24 906,2
25 236t8
25 s33,3
25 793,3
26 173.3
26 631 t8
2't 028,2
27 351.6
2'l't64t7
28 171,0
28 399,6
28 418.5
28'116,2
29 18O,0
29 O11,6
29 36't ,4

26 931,0
2't t36,1
27 305,2
27 594,'7
27 836,7
28 104,1
28 412,6
28 751,1
29 072,1
29 330 t1
29 611,5
29 951,4
30 219,O
30 512t9
30 822,'7
31 125,6
3r 393,3
31 s30,0
31 746,8
32 014,6
31 929,5
32 135,1

49 989,3
50 521 t9
50 858,7
51 350,0
51 879.8
52 381.8
53 008,0
s3 656,3
54 292,1
54 876,0
55 433,1
56 174,8
56 937,8
57 5A7,4
5A 266t3
s9 011,7
59 637,6

23 216,2
23 49't,O
23 652,8
23 896,8
24 161,6
24 424.'7
24 152,4
25 O'13.9
25 382,4
25 610.2
25 974,2
26 413t4
26 858, r

27 225,'l
2't 595,3
28 032.2
28 357 t5

26 773,1
27 031,0
27 206,0
27 453,2
2'l 't 12.2
27 957,1
28 255.6
-28 582,3
28 909,7
29 205,8
29 458,9
29 161.5
30 079,6
30 361,7
30 571,1
30 979,5
31 27O,1

197 1

19-12

1 973
197 4

19'15
197 6

1 977
t 978
1 979
r 980
1 981

1 982

59 872,8
50 184.r
50 848,3
50 650.6
51 283,6
61 6't 1 ,8
61 915,9
62 O54,1
61 829,4
61 531,0
61 400.5
61 326,5
61 3s8,8
61 566,3
61 682,0
61 63't ,6

28 412,6
28 557,6
28 965t8
28 866,'1
29 254.7
29 461,9
29 646,3
29 668,'1
29 499,4
29 315,7
29 243,3
29 210,4
29 252,9
29 417.',|
29 50tr3
29 481,9

31 460,3
31 626t5
31 882,s
31 783,9
32 028,9
32 2O3.9
32 329.'t
12 385,4
32 330,0
32 215,3
32 157.2
32 116.1
32 r06,0
32 149,2
32 1A0,1
32 155.1

1967 . ...
1968....
1959....

196121

Gebietsstandr 11. 1 2.'l 982,
Vol1äufiges Ergebnis, - Siehe Hinweis im Abschnitt "Ein-
führung" , S. 5.

t9?02l .

Männl ichInsg esilt t{e ibI i ch Inagesilt !tännI i ch

't 000

St ichlag
bzv .

zeitram

-22-

2) Ergebnls der VoLkszlihlung

1950....
195r ...
1952 . ..
1953

1955
1 9s5
1957
'1958

1 959
1 960

1952
'1953

1964
1965...



8 wohnbevöIkerunq in den Ländern
8. 1 Stichtag6bevölkerungr )

1 000

St ichtag

1 950

1 981

1982

065,3
064,4
05{,3
053,0

31.12. 2543,2 1583,5 6129,8 552,6 13075,3 42'15t2 2987,4 63'14,8 9111,0 948.'t 215416

Be rl in
(west )

893.5
890.3
890,4
888,7

1951

19 52

19 53

I 954

't9 55

't956

1951

I 958

1959

1 960

31.12.

31,12.

31,12.

31.12.

31.12.

31.12.

31.12.

31 .1 2.

3',t.12

31.r2.

2 469,4

2 405,1

2 324,9

2 283,7

2 251 ,5

2 251,1

2 262,8

2 273,O

2 285,8

2 304,1

I 614,3

1 637,2

1672,9
1 't 02,2

1 731.5

1 759,6

1 784,6

I 803,7

1 817 t9

1 829,5

5 555,4

5 587,5

6 542,4

6 506, 5

6 48s,3

6 419,8

6 505,7

6 534,8

6 555, I

6 612.3

566,9

577,8

s91,8

606,8

623,5

643 t9

653,4

6',16 t3

689,8
'101,9

13 366,0

13 611,7

14 O02,7

14 295 | 'l

14 589,7

14 877,3

15 179,8

l5 430,1

15 612,5

15 798t7

4 3t3,6
4 341,2

{ 387,8

4 430,'t

4 487,0

4 541,1

4 596,0

4 644,8

4 693,1

4 11O,1

3 042,6

3 O92,O

3 14'1,O

3 188.6

3 226,6

3 266,2

3 307,3

3 345,1

3 366,1

3 39't.5

6 469,1

6 561,6

6 728,1

6 8't3,O

1 021,5

7 't51 ,1

't 283,5

7 399 t9

1 512,9
'7 664,3

9 099,'l

9 084,4

9 O70,'t

9 067,0

9 085,5

9 122,5

9 179,0

9 253,1

9 335,0

9 441,9

956, 5

966 ,1

973,5

98't ,0

986,9

992,8

003,8

021,5

040,3

060 ,8

2172,3
2 187,1

2 198,0

2 192,3

2 20313

2 223 t4

2 221,0

2 223,2

2 204,0

2 197,0

1961

19 62

I 963

1 964

1965

I 956

1961

1968

r969
't9 70

3',t .12
31 .1 2,

31 .1 2.

31.12.

3r.12.
31.12.

31 .1 2.

31.12.

31.12.

31.12.

2 329 t2

2 351 t3

2 375,8

2 405,5

2 438,8

2 4't2,5

2 499,1

2 528,7

2 551,2

2 510 16

1 840,5

r 847,5

r 854,6

1 857,4

1 854,4

I 847,3

1 832.6

I 822,8

1 817.1

1 793,6

6 674,5

6 731,6

6 '186 ,4

6 854,5

6 921.0

6 967 t2

6 993,2

7 039,2

7 100.4
't 121 ,8

712,2
'118,3

'724,8

732,6

142,5

149,6
'151 ,8

754,2

756,0

735,5

16 O28.9

16 194,7

16 351.1

16 554,3

't6 735,7

l6 835,5

16 842,6

15 950,5

17 129,8

17 004,9

4 851,3

4 936.9

5 004,9

5 085,6

5 11O,4

5 239,1

5 262,7

5 333,2

5 422.6

5 424,5

3 438,5

3 474,5

3 509,5

3 545,4

3 582,0

3 612,7

3 625t4

3 644,5

3 671,3

3 658,9

1 838,7

7 990,6

8 1 08.3

I 257,4

I 126,2

I 534, 1

I 565.5

I 7 13,9

I 909,7

8 953,6

9 593,8

9 '131 .2

9 845.6

9 976,2

r0 r00.9

1o 215,8

t0 280,4

10 405,6

10 568,9

10 561,1

08 3,0

096,5

106,2

117,2

127 .4

132,1

131,3

't28.9

12't,4

121,3

2 188,5

2 114,O

2 186,2

2 2OO.2

2 197,3

2',185t4

2 163,3

2141 ,4

2 134,3

2 115.3

197 I

19't 2

r973

197 4

1975

197 5

't917

1978

19'19

1980

31.12..

31.12.

31.12.

31.12.

31.12.

31.12.

31.12.

31.12.

31 .12.
3't .12.

2 543,2

2 563,8

2 579,6

2 584,3

2 582,4

2 582,7

2 58'1 ,2

2 591,3

2 599tO

2 611.3

781 ,6

766,2

751,6
-133 t8
'117 ,4

698,6

680,3

554,3

653,0

645,1

? 1 80,5

7 214,8

7 259,2

7 264 t8

7 238,5
'7 226,9

7 224 t2

7 225,2

7 234 .0

7 256t4

739,1

'134,3

'128,8

124.O

'115 ,8

71 0,0

703,2

698.3

695,1

693.8

17 13'1,8

t7 192,9

't1 245,5

11 211 t8

17 129.6

17 073,2

17 030,3

r7 006.4

17 011,1

17 059,2

5 489,7

5 533.0

5 583.8

5 576,',|

5 549,8

5 5 38.4

5 540,6

5 553,s

5 576, r

5 601,0

3 678,5

3 590.4

3 700.8

3 688. r

3 665,8

3 549,0

3 639.3

3 630.9

3 633t2

3 642,5

9 055,1

9 154,2

9 239,4

9 226,2

9 152,7

9 119,3

9 12O.5

9 137.8

9 190,1

9 258,9

10 591,0

10 778.7

10 852,8

10 849,1

10 810,4

10 804,2

r0 819,3

1o 831,4

r0 87't,0

10 928,2

1122,0
I r 18,6

1 11r,9

I I 03,3

1 096,3

1 089,0

I 081,1

1 073,0

1 068.5

1 066.3

2 084,0

2 062,6

2 047,9

2 O24.0

1 98{,8

1 950.7

1 926.8

1 9 09,7

1 902,3

1 896,2

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31.1 2.

2 612,1
2 615,1
2 619,8
2.619,2

1 642,7
't 5 40,0
1 6 39.0
1 63't ,1

693,6
692,0
692 t6
691t4

5 600,8
5 602,9
5 609.7
5 611.9

3 6{1.5
3 541,3
3 643,0
3 641.2

9 265.1
9 275,O
9 287 ,8
9 28't,9

10 932,1
10 939.8
10 953, r
10 959,2

't 256,9
7 260 ,'1
1 261,9
7 267,1

17 050,0
17 O43t6
17 051.5
'17 046.O

3',t . 3.
30.6.
30.9,
31.1 2.

2 618,8
2 619t4
2 520,2
2 618,2

11 028,2
17 0r0,4
16 987 ,'t
16 961,2

690,5
689,0
6A7 t2
685,4

9 284,0
9 281,1
9 277.7
9 270.6

schl es-
wig-
HoI-

slein
burg
Ham- Ni eder-

s achsen Brmen
Nord-
rhe in-
West-
falen

He ssen
Rhe in-
Iand-
Pfalz

Baden-
Württem-

berg
Bayern Saar-

land

r) cebietastand 31. 12.1982.

'I 634, 1

1 630,4
1 6i7,0
1 623,8

7 263 t6
7 261,6
7 262,1
7 256,8

-23-

5 609,8
5 606,3
5 6 03,6
5 s99,8

3 639,6
3 6 39,0
3 639,r
3 536,5

10 959,5
10 961.3
10 965.5
10 966,7

062,1
060,4
059,5
057,5

r 883.8
1 879, ',l

1 874,5
1 869,6



Rh einland-
Pfa].z

Baden-
Württem-

berg
Bayern SaarlandHanburg Ni eder-

sachsen
- l*.u.n" rn-örenen 

lwestfaren
He ssenschl essig-

Ho Is tei n

I liohnbevöIkerunq in den Lähdern
8.2 Durchschnlttliche BevöIkerungr )

r q00

Jahr

19 50

19611)

19?Ol ).

2 504,9

2 439,3

2 365,1

2 305,2

2 2'tO,5

2 529,5

2 554,1

2 573,4

2 582,6

2 583,8

2 583,4

2 586,0

2 599,4

2 594.7

2 605.4

3 0r4,0

3 06?,7

3 120,8

3 1 58,7

3 206,6

3 642,2
3 639, 1

7 759,2

7 922,',1

8 065,9

8 195,6

8 360,4

8 507,3

8 548,1

8 534,8

8 811 ,7

8 895,0

9 2'15,4
9 280,8

9 105,6

9 088,5

9 078,5

9 069,8

9 0'12,'l

10 803.6

10 A12,1

l0 819,r
r0 848.8

r0 898.9

10 942,2
10 962,4

2 597,1 I 553,2 6 743t9 542,1 12 922,0 4 243.0 2 909,4 6 288,5 9 108,0

B€rlin
(West)

942,5 2 138,8

2 162,8

2 169.6

2 205,1

2 192,5

2 195,0

1 951

1952

1953

1954

1955

1 598,6

1 623,8

I 655,3

r 686,5

1 '115,1

6 691,3

6 619,4

6 565t2

6 525,6

6 492,7

559,8

5'11.6

584. 5

599,4

513,8

13 217 t1

13 419,2

't3 803,0

14 146,9

14 433,3

4 295,5

4 326,6

4 363,2

4 409,1

4 455,4

6 425,6

6 511.9

6 636,9

6 798,9

6 942,7

952,2

961,3

969,5

9',17,4

983. 7

r955
1 957

1958

r959

1 960

2 252,7
2 257,3

2 266,8

2 28O,7

2 294,5

989.8
998,5

013,2

031,3

0s1,1

2 221,5
2 223,9

2 223 t2

2 21O,6

2 199,3

197,4

179,9

1'17.3

192,6

2OO,6

7 44,0
't'1 1 ,2

193t6

810,5

823,0

6 48',t ,5
5 493,',t

6 520,0

6 551,1

6 5A7,9

633, 1

654, 5

669 ,7

682.3

695, 4

l4 732,1
15 O27,7

1 5 303,5
't5 529 | 1

r5 69{,1

513,6
569 ,4

614,7

658.5

728.8

3 243,9
3 286,1

3 32't ,1

3 358.r

3 38r ,0

1 091,7
't 224,'t

7 341 ,0
't 459,8

7 590,9

9 1 03,5
9 149 ,'l
9 215,1

9 294,O

9 387,2

1962

r 963

1964

r965

2 3't7,4

2 341 t2

2 363t9

2 392.0

2 422,8

l 966

195't

1958

1969

2 451,5

2 487,5

2 514,'l

2 544,8

2 494,1

832,3

844,0

850.9

855,5

857 .0

706 ,4

11512

721,4

128,8

738,0

15 901,7

16 115,6

16 279t9

r6 463,3

16 560,9

4 814t4

4 900,4

4 9'72,6

5 050,9

5 136 ,'l

3 4't't ,1

3 151 ,1

3 493,5

3 529,6

3 567,3

9 515,5

9 666,6

9 798,6

9 920,6

r0 052,6

o7 2,6

090,8

102.3

112 ,4

123,3

6 640,9

6 7 03,4

6 761 ,1

5 824,1

6 892.0

6 951,0

6 980,7

7 014,8

7 069,1

1 082,2

7 155,4

7 198 ,7

7 237.3

7 263,3

7 252,4

7 261,8
7 262,5

737,8

137,O
'131 ,A

'126 ,5
'121 .O

'713,6

106,6

700,8

696,5

694,6

592,7
688,8

16 807,',|

16 835,5

16 888,3

17 044,0
't6 9l{,1

1't 049,2
t7 007.5

851,5

84O,2

821 ,3

82O,O

793,8

7 45,3

150,7

753,6

75 5,5

722.7

5 215,2

5 251,0

5 29s,6

5 380,2

5 381,7

3 501,9

3 620,0

3 634,8

3 560,0

3 645,4

1O 17't,6

10 253.7

10 339,0

10 49 t,9
10 419,4

t31,0

131,8

| 30.4

128,6
'119 ,7

2 191 ,2

2 173,'l

2150,8
2 136,6

2 122.3

1971

t9'12

191 3

197 4

197 5

788,9
't'13,9

758,4

143,1
'126 ,4

17 072,'l

1'1 156 ,5

11 223t3

1-t 229,8

11 175,8

5 462,4

5 512.5

5 559,9

s 581,8

5 563,'t

3 6?0,6

3 684,9

3 697,5

3 695,9

3 678,0

9 014.1

9 112.4

9 206t4

9 237,8

9 194,2

10 63 t,9
10 737.9

l0 818,{

10 85 t,0
10 829.9

2 098,6

2 073.2

2 054.0

2 034.1

2 004,3

122 ,1

120.1

I15,5
'107,9

099,9

197 6

1911

t 978

19't 9

1980

092,8

085, 5

075,8

070,4

067,8

96't ,3

938r3

91't ,7

905,0

899,3

708,3

688,4

672, 4

658,5

649,6

7 231,6

7 226,8
'1 225 ,1

7 227,5

7 246,5

1 7 09s,9

17 051,5

1't o14,7

1'1 002,5

17 O 43,'t

5 542,5

5 539,0

s 546,0

5 562.8

5 588.7

3 556.9

3 644,8

3 534,5

3 531,7

3 539, 0

9 13s.1

9 120.8

9 r30,r
9 r60,4

9 232,8

r981 .
1982.

2 515,9
2 619,5

1 640,8
r 630,6

5 505,3
5 605,5

1 064,7
I 050,5

r ) Gebietsstand 3 1. I 2. 1 982.

-24-

l) Ergebnis der volksz?ihlung

1 89r.8
I 879,3



Bundea-
gebiet

schleB-
ur9-

[o Iste ln
nanburg Nieder-

sachBen Br@en
Nord-
rhein-

We6tfaLen
He66en

Rhein-
led-
PfaLz

Baden-
l{ürtta-

berg
Bayern Saarland

Al ter
von ,., bia
uhtet . ..
ilahren

unter 4
4- 6

6 - l0
10 - 14
1{ - 15

9 WohnbevöIkerung am 31 12.1982 nach ALtersgruppen und Ländern

In69esmt

292 916
139 800

23 052
ll 260

559 763
316 703

214 135
103 890

BerIin
(l{e8t)

{0 703
't 9 l0l

7o 755
31 62E

102 393

178 8{8
370 850

24 052
5t 738

382 536
187 083

55 271
21 314

2 428 811
r 157 099

91
47

277
729

{52 550
212 743

655 303

51 150
23 807

74 967

r{6 807
59 314

389 676
l6l 124

3 585 913 145 006

6 591 085 291 0X2 137 022 833 521

34 312 9't6 466 318 025

66 681 1 A12 252 577 086

33 595 875 459 210 894

422 716

{39
217
340
927
r68

35{
{t3
tt1
36r
445

173
9{8
147
221
736

216 121

l{0 8r 2
190 723
58 607

390 1 42

50 751
l28 812

133 553
64 170

259 792
2t6 185
l92 906
270 203

335 182
162 575

17 176
36 66r

38 882
l9 r06

570 800

379 731
{98 748
I 5l 409

59 804

1 029 888 1 1A4 252 104 893 154 3t6

2 405 095
3 227 152

958 838

102 0{8
143 443
45 5{r

298 841
410 041
124 639

23 947
32 339
l0 395

554 8r3
ga3 2s2
274 157

21 3 555
303 02r
50 400

439 729
571 ?58
172 165

61 221
17 149
22 906

s62
265

156
328

87
90

49 584
65 665
21 772

23
4g

50
24

030
579

505
164

46
9{

93
43

104
942
211

37
50
t5

ZugaMen

Zu6amen

't5 - 15
15 - r8

l8 - 20
20-21

5 - 10
l0 - 1{
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Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
V i e rte I j ä h r I I c he Berichte (2. T. mltlangen Reihen) überEhe-
schließungen, Geborene und Gestorbene; ferner Wanderungen zwi-
schen den Ländern und über die Grenzen des Bundesgebietes; fort-
geschriebene Einwohnerzahlen nach Ländern; außerdem Bevölke-
rungsbilanz der Länder.

Jährlicher Bericht mit den Ergebnissen der natürlichen Be-
völkerungsbewegung, der Wanderungen und der Fortschreibung des
Bevölkerungsstandes (2. T. mit langen Reihen und kreisweiser
Gliederung). Nachgewiesen werden u. a. Eheschließungen, Geburten,
Sterbefälle nach Geschlecht, Altersjahren und Familienstand, Ehe-
lösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründen, Ehedauer, Kinder-
zahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; ferner Wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- uncl Ziel-
ländern sowie innerhalb des Bundesgebietes (Gliederung: Geschlecht,
Alter, Fämilienstand und Religionszugehörigkeit). Die fortgeschriebe-
nen Einwohnerzahlen sind gegliedert nach Geschlecht, Alter, Familien-
stand und Ländern; außerdem Bevölkerungsbilanz der Länder.

1.S: Sonderbeiträge (u n rege I mä ß ige Folge)
1.S.2: Allgemeine Sterbetafel f ür die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden jährlich nach Staats-
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach kreisfreien Städten und Landkreisen.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I iche r Folgewerden (nach Ländern gegliedert) auf Haus.
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken
zusammengeführt und in den Abschnitten Privathaushalte, Haushalts-
mitglieder, Familien, Frauen und Mütter, Ausländer, Kinder und
Jugendliche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung

4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
J a h r e s be r i c h t e, vorwiegend mit Mikrozensus-Ergebnissen, in-
formieren über nahezu alle wichtigen Merkmale der Erwerbstätigen,
Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender Bezugs-
zahlen zur Wohnbevölkerung (regional z. T. nach Regierungsbezirken
geg I ie dert ) .

4.1.2: Berul, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbstätigen
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw, alle 4 Jahre
anfallenden Tatbeständen.

4.2: Sozialversicherungspf lichtig beschäftigte Arbeitnehmer
Vierte lja h resbe rich te in wirtschaftssystematischer Unter-
teilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale Untertei-
lungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche Jahres-
berichte.

4.3: Streiks und Aussperrungen
ln unregelmäßiger Folge (in jedem Fall jährlich) Nachwei-
sungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und verlorene
A rbeitstage nach Wirtschaftsgruppen.

4.S: Sonderbeiträge (vorgesehen)

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Ab-
geordneten des Europäischen Parlaments erscheinen in fol-
gender Gliederung:
Wahlen zum Deutschen Bundestag Heft 1: Ergebnisse und
Vergleichszahlen früherer Bundestags- und Landtagswahlen
sowie Strukturdaten für die Bundestagswahlkreise; Heft 2:
Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung und
Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewerber für die Wahl zum ... Deutschen Bundestag.
Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepublik Deutschland Heft 1 : Zusammensetzung des
derzeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der
letzten Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitglied-
staaten der Europäischen Gemeinschaften und der Bundes-
und Landtagswahlen seit 1946; Heft 2: Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 3: Vergleichszahlen
aus früheren Wahlen für die kreisf reien Städte und Landkreise;
Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach Ländern, Sitzverteilung
und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach
kreisfreien Städten und Landkreisen, Sitzverteilung und Ab-
geordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswer-
tung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Er-
satzbewerber für die Wahl der Abgeordneten des Europäi-
schen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland.
Volkszählung vom 27. Mai t 97O
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte
veröffentl icht.

Systematiken
Systematik der Wirtschaf tszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke in der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und sy-
stematisches Verzeichnis -
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Beruf sbenennungen)
Verzeichnis der Religionsbenennungen

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421 12O, 6500 Mainz 42, T el. : (061 3 1 ) 5 90 94/95, erhä ltl ich.
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